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Liebe Krumpendorferinnen, 

liebe Krumpendorfer!  

Wo stehen wir? 

Es sind nun fast zwei Jahre, dass die Welt den 

Atem anhält. Eine Pandemie von nie geahntem 

Ausmaß hat unser Leben auf den Kopf gestellt 

und die viele Dinge, die einmal selbstverständlich 

gewesen sind, verunmöglicht. Wir alle fragen uns 

mittlerweile, was das für Folgen auf unsere Ge-

sellschaft haben wird. Derzeit kann man nicht 

sagen, wohin diese Tour-de-force uns führen 

wird. Wissenschaft und Meinungen, Medizin und 

alternatives Denken liegen miteinander im Streit, 

und es ist trotz aller ernsthaften Bemühungen 

ein universaler Kontrollverlust eingetreten. Es 

schaut so aus, dass man nicht genau sagen kann, 

wo wir gerade stehen, weil diese Pandemie uns 

in einen Prozess hineingetrieben hat, dessen 

Ergebnis noch nicht absehbar ist. 

Was du nicht willst…. 

Mitten in verwirrenden Zeiten brauchen wir ei-

nen Kompass, der uns immer wieder die Rich-

tung anzeigt. Grundvertrauen ins Leben und spi-

rituelle Stärkung, sowie die Zuversicht in die Kre-

ativität und die Phantasie der menschlichen Ge-

meinschaft ist dringend notwendig. Die goldene 

Regel, die sowohl der biblische Jesus als auch 

andere religiöse und ethische Texte aus aller 

Welt uns nahelegen, könnte eine Lösung sein. 

 „Was du willst, dass die Menschen dir tun, das 

tue du ihnen“, heißt es im Neuen Testament. 

Oder besser bekannt: „Was du nicht willst, dass 

man dir tut, das füg auch keinem andern zu“. 

Dieser zentrale Leitsatz ist nach wie vor das ver-

bindende Element der Religionen und Weltan-

schauungen dieser Erde. In seinem Projekt Welt-

ethos hat der kürzlich verstorbene deutsche The-

ologe Hans Küng diese Verbindung aufgezeigt. 

Die interessanten Schautafeln sind weiterhin in 

unserer Kirche zu sehen.  
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„Christus segne dieses Haus“. Aber auch unser 

Dorf, unser Land und die ganze Menschheit. Wir 

brauchen diesen Segen, damit wir mit Liebe im 

Herzen aufeinander zugehen und auf die großen 

Themen, die anstehen, gemeinsam Antworten 

finden. Das Weihnachtsfest lädt uns ein ins neue 

Jahr mit neuer Hoffnung zu gehen. Die Fastenzeit 

wiederum will uns vermitteln, dass wir in der 

Krise getragen sind.  (Fortsetzung auf Seite 2) 
© Pfarre Krumpendorf  
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Die österreichischen Bischöfe rufen zur Deeskalation und zur Besinnung auf. Die Menschen sehnen 

sich nach Beruhigung und Entspannung der gesellschaftlichen Situation. Obwohl die Kirche den Weg 

zur Covidimpfung empfiehlt, sagt sie: „Das Ziel muss sein, Gesundheit und Freiheit gleichermaßen zu 

schützen“ und schlägt vor „auf unnötige Empörung und fruchtlose Debatten zu verzichten. Unterlas-

sen wir alles, was jemanden herabsetzen, verletzen und demütigen könnte“. – in alle Richtungen. 

D a s  G e b o t  d e r  S t u n d e :  „ S c h ü t z e n ,  

H e i l e n  u n d  V e r s ö h n e n “  
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(Fortsetzung von Seite 1) 

Dabei wird uns wieder das Fasten-Oster-Tuch der koreani-

schen Künstlerin Sung Min Kim begleiten. Stirb und werde! Ist 

das Geheimnis des Lebens und unserer Religion. Was das be-

deutet feiern wir jeden Sonntag in unseren Kirchen.  

Miteinander gehen ... 

… und ins Gespräch kommen über die Kirche von heute und 

von morgen. Das meinte der Papst eigentlich mit dem syno-

dalen Weg. Natürlich will er da unsere konstruktive Kritik als 

Rückmeldung hören, tabulos selbstverständlich, damit er ein 

Gespür für das bekommt, was uns wirklich unter den Nägeln 

brennt. Nehmen Sie teil an der Onlineumfrage der „mündigen 

Christen“ (www.empirio.de/s/ltiFZnWt5u). Aber auch ohne 

Computer wäre es interessant zu wissen, was Sie glauben, 

dass die Kirche benötigt, um aus der Reformstarre herauszu-

kommen und um den Menschen wahrhaft dienlich zu sein – 

und nicht nur sich selbst. Darüber werden wir uns auch im 

neuen Pfarrgemeinderat wieder viele Gedanken machen. 

Falls Sie uns Ihre Gedanken oder Ideen mitteilen wollen, 

schreiben Sie uns doch!  

Gottes Segen in diesen winterlichen Tagen! 

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 
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M i n i s t r a n t ! n n e n  

Wir freuen uns über viele neue Ministrantinnen und Minist-

ranten. Sie helfen engagiert und mit großer Freude, unsere 

Messfeiern zu gestalten.  

Auch heuer wer-

den wir nicht wie 

Jahrzehnte zuvor 

mit Sternsinger-

gruppen durch 

unser Dorf ziehen 

und den Segen 

durch Gesang 

und Weihrauch in die Häuser bringen. Aber wir werden an 

verschiedenen Plätzen Auftritte von Sternsingern abhalten: 

 2.1., 14:00, Pirk, „unter der Linde“  

 2.1., 15:00, Krumpendorf, Waldarena/Schiffsanlegestelle 

 6.1., 10:00, Krumpendorf, in der Hl. Messe  

Sternsingen: 85.000 Mädchen und Buben ziehen in königli-

chen Gewändern durchs ganze Land, bringen Segenswünsche 

für das neue Jahr und sammeln Geld für Menschen in Not. Im 

Auftrag christlicher Nächstenliebe machen sie sich auf den 

Weg und laden zum Teilen mit den Ärmsten ein – für eine 

Welt ohne Armut und Ausbeutung. Die Dreikönigsaktion, das 

Hilfswerk der Katholischen Jungschar, sorgt dafür, dass die 

uns anvertrauten Spenden über fachkundig begleite-

te Sternsingerprojekte das Leben vieler zum Besseren wen-

den. Über 500 Sternsingerprojekte in Afrika, Asien und La-

teinamerika werden jährlich finanziert und eine Million Men-

schen mit den Spenden direkt erreicht. Tausende Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene in den österreichischen Pfarren 

füllen beim Sternsingen eine alte Tradition mit neuem Leben. 

Mit Ihrer Spende für die Dreikönigskation unterstützen Sie 

Menschen in Armutsregionen dabei, der Armut und Ausbeu-

tung zu entkommen und sich selbst zu ermächtigen. Ihre 

Spenden sind ein wichtiger Beitrag, damit diese ihr Leben 

menschenwürdig gestalten können. Herzlichen Dank!  

Ein Beispiel: Den Regenwald verteidigen. Die Partnerorgani-

sation CIMI hilft den indigenen Völkern, ihr Recht auf ihr Land 

zu verteidigen. „Das brennendste Problem ist nach wie vor 

die unzulängliche Landregelung, die häufig der Grund für Kon-

flikte und Gewalt ist. Fehlendes Land gefährdet auch die Ver-

sorgung der Gemeinschaften. Mangelernährung, Hunger und 

übermäßige Krankheitsanfälligkeit sind die Folge. (…) Um die 

an den Rand gedrängten Menschen von Armut und Elend zu 

befreien, brauchen sie materielle wie ideelle Unterstützung. 

(…) Die Projekte der Dreikönigsaktion zielen vor allem auf 

strukturelle Veränderungen, um die Benachteiligten aus un-

gerechten Verstrickungen zu befreien, damit sie selbst Hand 

anlegen können, um ihre Lebensbedingungen zu verbessern.“  

Dom Erwin Kräutler, Altbischof von Xingu  

Spenden können auf https://www.sternsingen.at/ oder über 

BAWAG P.S.K., Empfänger: Dreikönigsaktion 

IBAN: AT23 6000 0000 9300 0330 

BIC: BAWAATWW gegeben werden.  

© Pfarre Krumpendorf  

H e i l i g e  3  K ö n i g e  

S p e n d e n p r o j e k t e  d e r  

D r e i k ö n i g s a k t i o n  
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Charlotte Leixner  03.10.2021 
Melinda Rauter   03.10.2021 
Leopold Malle  10.10.2021 
Stan Weber   14.10.2021 
Damien Weber  14.10.2021 
Nicolas Kogler  17.10.2021  

G e t a u f t  

Sigrid Huainigg  06.11.2021 
Julian Rospini   07.11.2021 
Siegried Gruber  08.12.2021 

H e i m g e g a n g e n  

P f a r r g e m e i n d e -

r a t s w a h l  

Alle 5 Jahre haben die wahlberechtigten 

Katholik!nnen die Möglichkeit, eine 

Funktion in ihrer Pfarrgemeinde zu 

übernehmen oder Kandidat!nnen das 

Vertrauen auszusprechen. Das nächste 

Mal ist es unter dem Motto "mittendrin" 

am 20. 3. 2022 wieder so weit. Wir sind 

mittendrin in unserem Lebensalltag, in 

der Gestaltung unseres Glaubenslebens 

oder in unserem kirchlichen und zivilge-

sellschaftlichen Engagement. Wir sind 

mittendrin in kirchlichen und gesell-

schaftlichen Veränderungsprozessen. 

Pfarren erleben diese Auswirkungen 

hautnah mit. Sie befinden sich mitten-

drin in diesen Veränderungsprozessen. 

Ihre Antwort darauf ist nicht Abwarten 

oder Rückzug. Vielmehr fordern die Zei-

chen der Zeit dazu heraus, im aufmerk-

samen Wahrnehmen und im Dialog mit 

den Menschen vor Ort Kirche neu zu 

entwickeln. Dafür suchen wir Menschen, 

die ihre Ideen, Talente und Fähigkeiten 

in unsere Pfarre einbringen und der Kir-

che vor Ort ein Gesicht geben. Wir freu-

en uns über Groß und Klein, Dick und 

Dünn, Alt und Jung, Ur- und Neo-

Krumpendorfer!nnen und ALLE, die 

Freude an der Begegnung mit Menschen 

haben. Gemeinsam mit unserem Pfarrer 

und weiteren Mitgliedern wird der 

Pfarrgemeinderat nach der Wahl gebil-

det und gestaltet die Aktivitäten und das 

Leben unserer Pfarre. 

Machen Sie mit und werden Sie Teil der 

Gemeinschaft unserer lebendigen Pfar-

re! Sprechen Sie uns an: Pfarrer Hans-

Peter Premur (0664 394 7110) oder 

Bettina Koren (Obfrau des Pfarrgemein-

derates, 0664 213 2235). 

F i r m v o r -

b e r e i t u n g  

Das sind die Firmlinge 2022. Ein star-

ker Jahrgang! Insgesamt 35 Jugendli-

che. In den nächsten Monaten werden 

wir immer wieder etwas von ihnen 

mitbekommen. Der Weg zum Erwach-

senwerden ist aufregend und span-

nend. Wir als Kirche hoffen, dass wir 

Konstruktives dazu beitragen können. 

Werte, Glaube und Ethik sowie Team-

fähigkeit sind Säulen eines gelingen-

den Lebens. Rudi Lechner aus St.Veit, 

ein erfahrener Jugendarbeiter, beglei-

tet die Gruppe bis kurz nach Ostern. 

I n f o s  a u s  P i r k   

In der Kirche in Pirk finden auch jetzt 

Taufen, Eheschließungen und Begräbnis-

se statt. Alles natürlich unter Einhaltung 

der entsprechenden Covid-Auflagen. 

Aus liturgischen Gründen wird der Altar 

in Richtung Gemeinde verschoben wer-

den, damit der große Abstand zwischen 

Pfarrer und Kirchenbesuchern verringert 

wird. Wie es aussieht geht in Pirk eine 

wichtige Ära zu Ende. Die Pirker Frauen 

haben angekündigt, ab dem Jahreswech-

sel 2021/2022 die Kirchenpflege, Gestal-

tung und Reinigung nicht mehr machen 

zu können. Ihnen allen gebührt unser 

großer Dank für die jahrzehntelange 

engagierte und liebevolle Arbeit für 

unsere Kirchengemeinde, und sie sollen 

auch alle namentlich in diesem Pfarr-

blatt erwähnt werden. Vielen Dank an: 

Fr. Sonja Scherzer, Fr. Erika Eichholzer, 

Fr. Elfride (Stupsi) Trinker, Fr. Albine 

Spik, Fr. Hannelore Kopatsch, Fr. Helli 

Zuson, Fr. Burgi Hillepold, Fr. Helga In-

nerwinkler, Fr. Annelies Tamer und Fr. 

Brunhilde Wastl. Diese „Pirker Frauen“ 

haben ein einzigartiges Klima der Zu-

sammengehörigkeit in unserer kleinen 

Gemeinde geschaffen. Neben der lau-

fenden und jahreszeitlichen Gestaltung 

der Kirche mit Blumenschmuck hat diese 

Frauengruppe mit ihren Familien den 

Pirker Ulrichskirchtag getragen und jahr-

zehntelang zu einer Institution für uns 

alle gemacht. Vielen Dank und alles Gute 

und weiterhin viel Gesundheit.  

Manfred Bacher 

R i c h t i g e  W o r t e  

r e t t e n ,  f a l s c h e . . .  

Wenn es um Ihre Gesundheit geht, soll-

ten Sie Ihre Meinung nur durch verläss-

liche Informationen bilden. Dazu gibt es 

Daten und Schlussfolgerungen, die ei-

nem strengen wissenschaftlichen Quali-

tätsprozess unterworfen werden. Meis-

tens  können fachfremde Personen die-

se wissenschaftlichen Erkenntnisse 

schwer verstehen. Wir sind auf vertrau-

enswürdige Menschen angewiesen, die 

diese Erkenntnisse vermitteln können. 

Achten Sie darauf, welchen fachlichen 

Hintergrund diese Menschen besitzen. 

Nicht jede, die sich Wissenschaftler!n 

nennt, gibt richtige Informationen. 

Nicht jede Behauptung, die im Internet 

publiziert wird, ist durch einen wissen-

schaftlichen Qualitätssicherungsprozess 

geprüft. Es geht nicht nur um Ihre Ge-

sundheit, es geht um die Gesundheit 

Ihrer Lieben und Mitmenschen.  

O. Univ.-Prof. DI Dr. Gerhard Friedrich 

© Pfarre Krumpendorf  
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Fr. 24. Dez. 15:00 Familienweihnacht, Schiffsanlegestelle: Auf dem Weg zur Krippe 

   16:30 Weihnachts-Vigil in Pirk mit dem MGV Seerösl 

   23:00 Christmette, musikalische Gestaltung Mik-Trio 

Sa. 25. Dez. 15:00 Christtag — Heilige Messe 

So. 26. Dez. 10:00 Stefanitag — Heilige Messe in Pirk 

   11:00 Stefani-Andacht mit Pferdesegnung am Rösslgut, Hohenfeld 10 

Fr.  31. Dez. 18:00 Silvester-Andacht zum Jahresausklang in Pirk mit Weihwasser-

segnung und Lichterprozession zum Friedhof 

Sa. 1. Jan. 15:00 Neujahrsmesse, beschwingt ins neue Jahr mit Nadja Bzoch &  

Michi Wandaller, anschließend Sektempfang  

So. 2. Jan. 10:00 Heilige Messe in Pirk 

   14:00 Sternsingen „unter der Linde“ in Pirk 

   15:00 Sternsingen in der Waldarena/Schiffsanlegestelle in Krumpendorf 

Do. 6. Jan. 10:00 „Heilige drei Könige“ — Heilige Messe mit den Sternsingern 

So. 9. Jan. 10:00 Heilige Messe 

So. 16. Jan. 10:00 Heilige Messe 

So. 23. Jan. 10:00 Heilige Messe 

So. 30. Jan. 10:00 Heilige Messe, Familiengottesdienst mit rhythmischer Gestaltung 

So. 6. Feb. 09:00 Mariä Lichtmess — Hl. Messe in Pirk mit Blasius-Segen 

   10:00 Mariä Lichtmess — Hl. Messe in Krumpendorf mit Blasius-Segen 

So. 13. Feb. 10:00 Heilige Messe 

So.  20. Feb. 10:00 Heilige Messe 

So. 27. Feb. 10:00 Heilige Messe, Faschingssonntag, Familiengottesdienst mit rhyth-

mischer Gestaltung 

Mi. 2. März 18:00 Aschermittwochsliturgie und Aschenkreuz: Treffpunkt vor der 

Kirche, Verbrennung der Palmzweige aus dem Vorjahr, Eröffnung 

der Fastenausstellung  

So. 6. März 09:00 1. Fastensonntag, Heilige Messe in Pirk 

   10:00 Heilige Messe in Krumpendorf 

So. 13. März 10:00 2. Fastensonntag, Heilige Messe 

So. 20. März 10:00 3. Fastensonntag — Familiengottesdienst mit rhythmischer Ge-

staltung und Wahl des Pfarrgemeinderates 

So. 27. März 10:00 4. Fastensonntag, Heilige Messe 

So. 3. April 10:00 5. Fastensonntag, Heilige Messe 

So. 10. April 10:00 Palmsonntag: Hl. Messe, Palmweihe, Treffpunkt vor der Schule 

jeden Sonntag um 10:00 in der Christkönig-Kirche, Krumpendorf 

H e i l i g e  M e s s e n  

Katholische Kirche — Krumpendorf am Wörthersee 
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Kircheneintritt ist immer 

möglich! Jeder ist bei uns 

eingeladen einzutreten: ins Kir-

chengebäude, zu unseren Ver-

anstaltungen und am Papier. 

Rufen Sie an: 0664 394 7110, 

Pfarrer Hans-Peter Premur 

A u s g e t r e t e n ?  

D a n k  u n s e r e m  

S p o n s o r   

Mittwoch 09:00 bis 12:00 und 

Donnerstag 16:00 bis 19:00 

Fr. Linda Brieger ist für Sie da! 

Kaiserallee 45; Tel. 04229 2392 

krumpendorf@kath-pfarre-

kaernten.at 

P f a r r b ü r o  

Das Pfarrblatt per E-Mail er-

halten? Schicken Sie eine 

Nachricht an 

kath.pfarre.krumpendorf@ 

gmail.com  

Impressum: Verleger; Herausgeber: Katholisches 
Pfarramt Krumpendorf, 9201 Krumpendorf, Offen-
legung: Medieninhaber ist ausschließlich das Pfarr-
amt Krumpendorf, die Richtung des Medienzwecks 
liegt in der Information der Bürger!nnen und 
Berichterstattung der Vorkommnisse in der 
Pfarrgemeinde in allen kirchenmäßigen, 
wirtschaftlichen und kulturellen Bereichen.  
gerhard.e.friedrich@gmail.com 


